
DAS LICHT

Christian Morgenstern (1871-1914)

In deine Flamme schau ich, Kerzenlicht,
die wie ein Schwert die Finsternis durchbohrt.
Hab Dank, du schonest auch den Schatten nicht,
der meinen schlafgemiednen Sinn umflort.

Ich nähre mich an deiner ruhigen Kraft,
du Bild der Seele, die das Dunkel trennt
und ihres Leibes erdenschweren Schaft
gleich einer Fackel in den Raum verbrennt. 

Lass uns eine Kerze anzünden:
Für Frieden, 
für Menschen, denen es gerade
nicht so gut geht und für unsere
Liebsten, die nicht mehr unter uns
sind. 
Halten wir ein bisschen inne und
senden gedanklich all den
Menschen auf dieser Welt ein
kleines Licht und ein Fünkchen
Hoffnung.
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